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Da* £tco der dritten internationale
Erolog:

£Das Gied der dritten [{"'«''nationale
gfl's, das ich euch nach ffioethes ZBorten male

ünd das ooll Sehnfucht nach der Sukunft klingt ;

Sas aber auch, nicht öde und nicht trifte.
2Tach Seilchen nicht, doch nach gefundem" Stifte
[Jn alle internationalen Safen [linkt.

Sas Gied:
Kennfl du das Gand, roo fonft die Knute hieb,

[Jn dunkler 3ell' mit Slörder und mit Sieb
Ser frelheitsdurfi'ge Slann gekettet fafj?
Suf feuchtem Stroh das Sklaoenfutter frafj?
Kennft du es roohl?

Sies Cand, dies Cand

ßat fich nun and'rer Sreiheit ^ugeroandt.

Kennft du das ßaus, roo diefe Sreiheit roeilt

ünd neuer Sklaoerei roard 3uerteilt?
2öo fleh der Schrecken alles unterjocht,

Ser SJahnfinn auf Serftandeskräfte pocht?
Kennfl du es roohl?

[Jn diefem ßaus
üebt dlktatorifch man die Sreiheit aus!

Kennft du den Serg, der aufroärts führt 3um Gicht,

Ser unter eig'ner Kraft 3ufammenbricht
Ser oon der unoerftand'nen Slacht erbebt
ünd alte Sreiheit unter fleh begräbt?
Kennft du ihn roohl?

Sas Ift die Kraft.
Sie dritte [Jniernationale fchafft

(Epilog:
ünd roas gefchüret und gehest,
Sas roird mit JJhrafen durchgefetjt.

Slögt [Jhr In folchem ßelme hauten
Ser ©aftfreund roendet fidi mit ©raufen.
©rade fo, roie ghr

Sraugott ünoerftand
der ja feinem Samen nach eigentlich oon der

dritten gnternatlonale un3ertrennlich ifl.

2TIöpgcli: ©ie gfehnd
i dr letfehte Sot efo
fchlächt us! 2So
fehlt's

2Tägeli: 3a, roüffed
Sie, de Öuefj, uf
dem ich läbe, tuet
mir die Stjt här e
chli meh!

Jabel
2Tun roerden roir roohl auch unfere

Sitel und 2Sürden ablegen müffen," fagte
der König der Cüfte 3um König der
Siere. 3ch roerde dem Cleberbringer
der Kbdankungs-Urkunde einen roarmen
(Smpfang bereiten!" fagte der Cöroe und
rieb (Ich die Klagengegend.

Rendesvotts
der vornehmen

Gesellschaft
Eigen* Konditorei!

Srand Café Odeon
St. May «$* Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig hatte»
Buffett

Exquisite Walae. SB

Grand Oinoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 27,-11 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.

5 Akte Familien- u. Liebestragödie 5 Akte

Die Bettelgräfin
Eine spannende und tiefergreifende

Lebensgeschichte.
Verfasst und inszeniert von RUTH GOETZ

und JOE MAY.

In der Hauptrolle:

MIA MAY
3 Akte Lustspiel 3 Akte

Heiratsbureau
Lindenbaum"

Eines der besten Lustspiele der Saison.

Eigene Hauskapelle.

Restaurant zur Harmonie11
ZOrich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land-u. Flaschenweine,

ft. Bier. Höfl. empfiehlt sich Frl. Jo«. Berta JSger.

HssrAllmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Langstr. 92

Zürichs.Restaur. Orslnl
Outen Mittag' und Abendtisch. Auswahl-
reiche, billige Speisekarte. Qute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sich Hans Stoyror

Vereinshaus z. Sanne
Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familienanlässe

bestens. ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E. Schwager-Hauri.

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:

C3r»rt©rx - K.onzert.
Bei ungünstiger "Witterung im Pavillon.

Carsa -Theater, Zurich
Direktion: H< Zeller. Regie: Oscar Orth,

Vom 16. bis 30. September, abends 8 Uhr

Variété
Wang Chio Tsching, die berühmte Chinesen - Truppe.
Max und Moritz, die lustigen Affen als Radler. Georg
Neumüller, der bekannte bayrische Komiker, sowie acht

weitere interessante Programm-Nummern.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 Uhr und

abends 8 Uhr.

Palais MASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 16. bis 30. September, abends 8 Uhr

Heisse Liebe", komische Operette in einem Akt von
Kurt Robiischeck, und das übrige sensationelle Programm.

Bonbannière Zürich.
I Schneider- Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Prolongiert: Trude Voigt!"» die
nie erreichte Vortragskünstlerm. Lustige Schatten-
Spiele (Prof. Malini), und das übrige sensation. Programm.

Theater Maximum.
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 30. September 1919, täglich abends 8 Uhr

Prolongiert: Harry Morton, der Verächter des Todes,
und übrige neue hochinteressante Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

f Café-Cabaret Luxemburg
Limmatquai 22

ZUrichl S

Täglich 1936 '
ron4-01;. Uhr: Künstler-Konzerte

8-11 Cabaret-Vorstellung
Sonntags 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen.

+fta.aaaaa.¦¦¦¦¦¦¦ netsaoaaBBaaaa ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦v^
Zäbringerstr. 16

ZOrich 1

rnjIHblt Ikra nur la. Weise. Frau B. Frey, früher Büffet St. Mirortta.

r Weinst

Obtoett« in Sarenaroittger!
nach fiagenbechfeher ülrf, 3U>et Quoten frei auf brei
Eitler Siltanä über einem DMfergraben 3U (eben,
unter fiolberbüfcben, foroie fünf fthöne "Vantfjet,
2tfefenbär, 8 Sabre alt, in geräumig. 23ärenjrotnger,

unb üOolf. Sthahal, 2löler, Geier, Siffen.

9ßettagerie eggenïtfpiler, ©HsflbuMrid).

Zürich 6 Restaurant Kellerhof
23 Sonneggstrasse 23.

(f. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau WUrsch-Strolz (ehem. Kümmel).

Rest. Hirschberg. ZnüniuzAbiB

Zürich 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sich

2u jeder Zyt 1

Reelle Getränke. Höfl.
1971 E. Meili.

Restaurant z. HammersteinÄiSpezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958
Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich emptlehlt sich AUGUST FREY.

Zürich 2. Mann, weissen tten"
W Seestrasse 101.

Es empfiehlt sich allen Bekannten und Gönnern bestens

1957 Frau Mt. Telley.

Scier cit. uro Wnmmer
fint bte altöefcmnte
SriimctuT SSocäett'
SeitUttfl* in ;}imrfi 2a
ßtferlag 3f. ®. $eou
wen). Siefelfje er=
frfietnt im 30. ft-nlirnaitg
ttnb ift in itfjer 4000
Orten oeröretter. :: ::

perfonal«
©e jucljc

finben bnlicr burdj bie=
feS Statt eine tntenfioe
SBerfjrettunfl.

BADEN Restaurant Z. Leiter"
Nähe Stadtturm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. MUller-Bler

WWE. M. GERSTER

JflGERSTÜBLi" :>
Café - Restaurant (neu

BADEM
renoviert)

ft. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

Restaurant zur Sense", Baden
:t=t=t=t=«=*=t= RENOEZ -VOUS DES ÉTRANGERS =:=:ru:r:=:=:=u:=»-1-1-1-1=8=;-;-;= =:=;=:=;=:=;=;=;=;

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müller, Baden, hell und dunkel
Selbsleingekellerle hiesige landweine - Siels lebende Badi[orellen. sowie Fluss|ische - Restauration a la carte - Extra-Diners «u| Bestellung

Säle für kleinere Gesellschaften Höflichst empfiehlt sich F. ROTH! ISBERGER, Besser.

vas Lieü üer üritten Internationale
Prolog:

Das Lieä cler öritten Internationale
Ist's, clas im euck nack Goetkes Worten male

Unö clas voll Seknsuckt nam äer !Zukunst klingt:
Das aber auck. nimt ööe unö nicbt triste.

Nam Dellcken nlcbt. öocb nack gesunäsm" Miste

In alle Internationalen Nasen stinkt.

Das Lieö:
Nennst öu öas Lanö, wo sonst öie Nnute kleb.

In öunkier 5Ze»' mit Nlöröer unö mit Dieb

Der frelkeltsöurst'ge Nlann gekettet saß?

Auf feucktem Strok öas SKIavensutter frafz?

Nennst öu es wokl?
Dies Lanö. öies Lanö

Kat stck nun anö'rer Sreikeit zugewanöt.

Nennst öu öas Kaus. wo öiese Sreikeit weilt
llnö neuer Sklaverei warö zuerteilt?
Wo stck öer Sckrecken alles unlersockt,

Der Waknstnn auf BerstanöeskrSfte packt?
Nennst öu es wokl?

In ölesem Kaus
llebt cliktatorlsck man öie Sreikeit aus!

Nennst öu öen Berg, öer aufwärts fükrt zum Lickt.
Der unter eig'ner Nraft zusammenbrlckt
Der von öer unoerstanä'nen Alackt erbebt

llnä olle Sreikeit unter stck begräbt?
Nennst öu ikn wokl?

Das lst öle Nrast.
Die äritte Internationale sckasft!

Epilog:
llnä was gescküret unä gekeht.
Das wirä mit Pkrasen äurckgesebt.

Alögt Ikr ln solckem Keime Kausen

Der Gastfreunö wenöet stck mit Grausen.
Graäs so, wie Ikr

Traugott Unverstanä
äer ja seinem Namen nack eigentlick von äer

äriiten Internationale unzertrennlick ist.

Mal
Nlörgeli: Sie gsebnd

i llr ietscbte Igt eso
scblacbt usl Wo
sekit's

Nägeli: Ia. wüssecl
Sie. cie Äueß. us
clem icb labe, tuet
mir clie Igt kör e
cnii wen!

Jabel
Nun wercien wir wobl aucb unsere

Titel und Würden ablegen müssen." sagte
der Nönig der Lüste zum Nönig der
Tiere. Icb werde dem (tederbringer
der Nbdankungs-tUrkunde einen warmen
Empsang bereiten!" sagte der Löwe und
rieb sicb die Nlagengegend.

«Anne/

i.iv»ivllniiic
Isleption 0»«itSN»tr»ttr. Soin. 5948

I-tZI. 2V.-II vin. Lsmstgc- u. SonàZ 2-1 1 Ukr.

5 ^kte Familien- u. Liebestrsßääie ö ^kte

OieDettelArâtin
Line spännenäs unä tiekerZreiienäe

Lebensgesckickte.
Verkssst unä inszeniert von l^Ibi (ZOLI?

unä ^OL N^V.
In äer blsuptrolle:

3 ^kte Lustspiel Z ^kte

i^ààbureau
Linäenbsum"

Lines äer besten Lustspiele äsr Lsison.

LiZene Ususkspelie.

llttlâZltt Illf Harmonie"
^tkinilok 0, Soi>i>«»S»t»-. 47. fk. okkene I^-nà-u. ris-cn«»-
»»In«, kl. vier. NSti. empli,dlt »icd t?n>. Io». tSoi-t» Iiigoi».

«aliment
lürickd-rxstr. 124 ^iil-ivll, 7 teiepkon Nvtt. 2828
S Minuten oderdsld àer 1>smds1teste>ie Kircd« ?>untern.

Inksd-r: ttäl>18 8LrtiVlI0r 1972

keksxl. eingericktetes «sus. ^entrsldel-ung. IZlelktr. I.ickt.
v>-o»»»i» «vltiaîîîgon No»i»ui»siï«»n»-0ai»»«i>.
8pe"l»UtSt: Seldstxebackene Kucken, kk. Ksklee. ?«e
unà Lkokolsàs. Auserlesene Veine. Vor»uglicde Kücde.

/^ra/ìiîtSà von S «Mr- an. F. /.ôWend^à.

Varaïnsksus I. Sonne
«oklsii--.»»» Z2 Z!iii>ivli 4 1351

ernpkieklt seine geräumigen I.olisle kiir Vereins- unà ?smilien»
onlssse destens. kk. Lnàemznndier, kell unà àunkel.
prims Ktlcde, reelle Veine. U. 8ciI>«»g«I>-tr>aui»i.

?ü.-!liek absnäs 3 L'kiv

Lei nnLünstirrsr ^Vittsruns im l?s.villon.

Vorso-Ikvsivr, lurivl.
VIrelilion: ttl. Z'elloi». hegie: 0»rî»I> 0nti>.

Ikisx^unrl lltilli'ïtz:, àie lus igen àtten als I?sàler. koo^g

Sx- rst ^^"^^ â vnr. ^ -

?s>s.s m a s von c lîo 8li
Direktion: 0svsi» 0r»ttl.

,,No>»»« t.îsdo", lcomiscke Operette in einem âkt von

vonvonnsoro 2ürivkV.
riißlicl, »dsncls S I_>nr: -rolonj-iert : ,,1°r<url» Voigt!", clie

nie erreichte Vortrgxskünstier n it.l>»iigs 8c:t>aiî«ii»

Ikosisr Msxsmum,
Oirekiion: S. osinnikoto«».

Vom ik. dis M. Zeolernder 1919, läxlicti zvenâs 8 vkr
prolongiert: Nsi-NZf ktlloi'îon, àer Verseilter àes Ivàes,

naà Ildrige neue Nociiinteresssnts Programm.
Zonntiixs uvei Vorstellungen, nsckm. 4 lllir unà sdenàs 8 vlir.

f cêcllvllretl.lixemvlirz UliiiiiZllllisi ZZ

zeurionk s

?vn4N vdr lTûnsîlon Iton-oi-io
8-11 v»I>»i-oî»Voi-»îoIIlin«

^ Zvnilt»x» 4 vdr: ll»l»îïllvo, bei reànàrìen preisen. ^

Isln-Ilixesgli-. IK

«iillid» ltn mr ls. Viel.«, f,-»» ti». Irilds? kitillel Zt. «,r'-»ldei>.

r UNI

Löwen- u. Bärenzwinger!
nach Sagenbeckscher Art. zwei LSwe« srei aus drei
Meler Distanz über einem Wassergraben zu sehen,

unier Äoloerbüschen. sowie fünf schöne Panlber.
ZNesenbiZr, 8 Jahre alt. in geräumig. Bärenzwinger.

und Wolf. Schakal. Adler. Geier, Affen.

Menagerie Eggenschwiler. MilchbUm-ZLrich.

kvsîsursnt iXottorkof
2S Sonnvgg»î^asso 23.

lk. okkene l.znà- u. rizscdenveine. kk. Lier, ttoki. empkiekit sicli
19SI lr'r-au «ûr-Sl-k-Sîi-ol- ledern. Kümmel».

Reelle tZetrii.nl!«. Hökl.
IS71 t-^. «oîli.

keMiirant i. llammenteln
Spe-isiitât: VâSàiliinàer- unà Vziliserveine. ISSS

NSkl. emplienlt sick l.eon Uî-»SIai,lll.

kngsnsbmor Sps^Isrgang aus äsr Staät.
blötliob smptlsblt sic-k ^llOUSI' ^5îl-'»'.

Well 7.uà5.M» kà"
IZs emokiedit sicd sllen Leliânnten unà Qônnern destens

,ss7 F^t^«»« FL

Leser ca. vrv ^êitinmer
bat die altbekannte
..Zälwei.;er Woàn-
^ìeituna" in ^ìûriâi S»
«Verlag A. -G. Scan
ffrevl. Dieselbe
erscheint im M. J ahrgang
»nd ist in über 4tM
Orten verbreitet. :: ::

Personal-
Gesuche

sinden daker durch die-
ieo Vlatt eine intensive
Vevliveitmig.

I>1sde Stâàtturm. Scköne, Aersurnige l.ol<zlilZtsn. Neimelixe
Weinstube, lîeelie l^snà- u. k°Isscdenvveine. ff. >lii>ier-IZIer

Wil. >i. cîkZlîS^tZIî

^«kîlî.NSli.SIi.I" !-
tlîssô - Nestsursnt lnou renovitZfîl

it-trsu NN. Vovgslin

ff. Zpe^isl Kien SUZ clen ktrsuenei plüilen. kscten, bell uncl clunkel
5eibiie!ngeke!!erie dieiigs i_onàvveins - 5lei5 ieberiàe ksmloreiien. !às f!u!îl>!me - keîisursiion a ia csrie - îîxirs Omer; oui keîieliung

^ä!e Iür kiemsre ciezeiiimasten llöliim^i empiiekii sim r. l?c>Irll.l^rZei?ciek, Ss!lizer.
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